
Als Schüler und Studierende der Pflegeberufe sehen wir, dass die Gesellschaft einen großen
Bedarf an unserem Wissen und unseren Leistungen hat. Er wird in der Zukunft stark steigen.

Die Rahmenbedingungen passen nicht dazu!

Wir als die 640 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Junge Pflege Kongresses 2010 ‚Wir
sind die Zukunft!’ fordern angemessene Voraussetzungen ein, um auch gute Arbeit abliefern
zu können.

► Pflege braucht Rahmenbedingungen, unter denen unser Wissen & Können auch
umsetzbar ist!

► Pflege muss als kompetenter Ansprechpartner wahrgenommen werden!
Pflegende haben ein eigenständiges Wissen, das sich von dem anderer Professionen
unterscheidet. Pflege hält heute schon eine Fachexpertise bereit, die in der Öffent-
lichkeit noch zu wenig bekannt ist.

► Pflege kann einen wichtigen eigenständigen Beitrag zur Lösung der gesellschaftli-
chen Problemlagen leisten - die Gesellschaft muss dies nur abfordern.

► Pflege hat die Kompetenz und braucht die Befugnis, alle beruflichen Belange selbst
zu regeln! Wir wollen die Selbstverwaltung der Pflegeberufe. Keine Entscheidungen
über die Zukunft der Pflege ohne Beteiligung und Mitsprache der Pflege!

► Pflege als „Gesundheits“-Beruf braucht Arbeitsbedingungen, die nicht krank machen!
Mit überbordender Arbeitsbelastung auf zu wenigen Schultern können wir unser Wis-
sen zu Gesundheit und Krankheit nicht für uns selbst anwenden – schon heute nicht
mehr!

► Pflegende müssen der Qualifikation entsprechend angemessen bezahlt werden!
Fachweiterbildung und Pflegestudiengänge müssen sich auch finanziell lohnen!

Wir fordern politische Unterstützung für unsere berufliche Zukunft!

Berlin, den 05.03.2010
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